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Ralph Krause, Disponent bei 
Hund-Katze-Goldfi sch GmbH

Mein Name ist Ralph Krause und ich bin 
Disponent bei Hund-Katze-Goldfi sch GmbH. 

Als Disponent stehe ich täglich vor der Heraus-
forderung, sehr große Datenmengen bearbeiten 

zu müssen. Aktuell plane ich die Saisonartikel für das 3. 
Quartal. Hierzu lade ich mir 100.000 Belegpositionen aus dem 
vergangenen Geschäftsjahr und gruppiere diese, um die ver-
kaufte Menge zu ermitteln. Das dauert knapp 10 Sekunden!

Es kling unglaublich, ist aber dennoch wahr. Realisiert wurde 
das in der BüroWARE von unserer IT-Abteilung mittels MEMTAB.
 
MEMTABs bieten die Möglichkeit, in der BüroWARE oder auch 
in der WEBWARE große Datenmengen schnell und einmalig pro 
Sitzung aus der Datenbank in den Hauptspeicher zu laden und 
sie dort zu belassen. Vom IT-Techniker habe ich mir erklären 
lassen, dass wir bei 100 zu 10.000 sind. Also um den Faktor 
100 schneller, was natürlich ein gigantisches Argument ange-
sichts unserer Massendaten bzw. unserer großen Datenmengen 
darstellt. Vor allem eine Geschwindigkeitssteigerung sei durch 
InMemory pro Sitzung möglich, aber auch ein deutlich geringe-
rer Speicherverbrauch an sich. Die MEMTABS erfreuen also nicht 
nur mich, sondern auch unser IT-Team.
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In diesen Memory-Tabellen habe ich 

die Möglichkeit zu sortieren, zu grup-

pieren und zu kopieren. Das heißt, ich 

kann im Speicher eine Memory-Ta-

belle in eine andere übertragen, kann 

selektieren, bspw. nach allen Artikeln, 

bei denen der Preis kleiner als fünf 

Euro ist. Diese Daten kann ich dann in 

eine andere Memory-Tabelle übertra-

gen. Da sind dann bspw. nur noch 50 

Positionen von 100.000 drin. Da alles 

im Speicher abläuft, geht es sehr, sehr 

schnell.

Ich kann danach alle Daten in der 

Tabelle aber auch noch sortieren, zum 

Beispiel aufsteigend nach dem Preis. 

Diese Tabelle will ich dann jedoch aus-

drucken, um sie mit unserem Vertrieb 

zu besprechen. Hierbei unterstützt 

mich die Druckfunktion für diese 

Memory-Tabelle. Ich kann mir somit 

ruck, zuck eine Tabelle ausdrucken, 

sortiert nach Artikeln und dem Preis. 

Selbstverständlich kann ich darin auch 

gruppieren und eine Gruppensumme 

pro Warengruppe bilden.

Diese Memory-Tabellen - MEMTABs - 

gibt es ja schon seit einiger Zeit. Was 

jetzt neu hinzugekommen ist, ist der 

MEMTAB Generator. Der MEMTAB 

Generator ist die Benutzeroberfläche 

zu den MEMTABs. Mit diesem Werk-

zeug kann die IT-Abteilung sehr rasch 

auf unsere stetig geänderten Anforde-

rungen hinsichtilich gruppierter Werte 

in Tabellen und Auswertungen re-

agieren. Das spart uns allen Zeit und 

bringt Freude bei der Arbeit!

Hier noch ein weiteres Beispiel, das 

zeigt, wie effizient man mit MEMTABs 

arbeiten kann. Ich drucke eine Artikel-

statistik - also Artikel um Artikel -

und auf der letzten Seite möchte ich 

jetzt noch einmal alle Warengruppen, 

die in dieser Liste sind, übersichtlich 

untereinander stehen haben. Das 

bekomme ich mit der MEMTAB ganz 

einfach hin, weil ich nur eine MEMTAB 

„Warengruppe Umsatz“ hinterlege. 

Und immer wenn ich einen Artikel 

ausdrucke, addiere ich gleichzeitig in 

dieser MEMTAB den Wert in der Wa-

rengruppe hinzu.

Ich habe einen guten Kontakt zur 

Buchhaltung und von daher weiß ich, 

dass auch die neue OP-Verwaltung 

auf MEMTABs beruht. Da gibt es am 

Anfang eine Übersichtsseite, auf der 
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man die Top 50, letzte 50 etc. sieht. 

Beim Start der OP-Verwaltung lädt 

BüroWARE alle OPs in den Speicher 

und macht daraus eine große Tabelle, 

in der alle Offenen Posten gelistet sind. 

Geschwindigkeit ist hier kein Thema 

mehr.

Bevor es die MEMTABs gab, war die 

Bearbeitung sehr großer Datenmen-

gen ein aufwendiger Prozess. Das 

Einlesen der Positionen per Workflow-

Skript und das Schreiben in eine IDB 

(Individuelle Datenbank) dauerte ge-

fühlt unendlich lange,  und die weitere 

Handhabung war auch nicht beson-

ders performant.

Ich bin froh, dass wir nun auf die 

MEMTABs zurückgreifen können, und 

begeistert von den vielen Möglichkei-

ten, die ich jetzt schon nutze, und es 

werden sich sicher noch viele weitere 

ergeben.



MEMTAB Generator // 2016 5



Technik UPDATE // 2016 6

Technische Details    

MEMTAB

MEMTABs sind spezielle temporäre Hauptspeichertabellen, die nur inner-

halb einer einzelnen BüroWARE / WEBWARE Anwendung und nur während 

der Laufzeit zur Verfügung stehen. Die Tabellen werden mittels eines Na-

mens, der frei gewählt werden kann, identifiziert. Das Speichermodell einer 

MEMTAB unterscheidet sich von den sonstigen Hauptspeichertabellen in 

der BüroWARE. WFL-Skripte verwenden für jeden Datensatz einen Speicher-

bereich fixer Länge (10.000 Bytes). Alle Datensätze werden in einem zusam-

menhängenden Bereich im Arbeitsspeicher des Prozesses abgelegt. Die Grö-

ße eines Datensatzes einer MEMTAB hängt von der Struktur der MEMTAB 

ab, genauer von der Anzahl und Art der Felder der MEMTAB. So benötigt 

eine MEMTAB mit zwei Zahlenfeldern nur 8 Byte für die Daten. Der größte 

Vorteil hiervon ist, dass ein BüroWARE Prozess in einer MEMTAB mit wenigen 

Feldern deutlich mehr Sätze ablegen kann, als ein WFL-Skript dies tun könn-

te. Die Speicherstruktur ist darüber hinaus so gewählt, dass der Speicherbe-

reich, den die MEMTAB verwendet, nicht zwingend zusammenhängend sein 

muss. Ein fragmentierter Arbeitsspeicher bereitet bei einem Workflow-Skript 

durchaus Probleme, was auf die MEMTABs nicht mehr zutrifft.

MEMTAB-Skript

Die MEMTAB-Skripte sind analog zu dem Workflow-Skripten zu sehen. Der 

Funktionsumfang ist eingeschränkt gegenüber den WFL-Skripten. Der Vorteil 

der MEMTAB-Skripte liegt in der Ablage der Daten. MEMTAB-Skripte wie auch 

WFL-Skripte operieren auf Daten, die im Hauptspeicher abgelegt sind, bzw. 

stellen sie dar. Allerdings verwenden die MEMTAB-Skripte die MEMTABs als 

Hauptspeichertabellen.
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Es gibt zwei Möglichkeiten, um mit MEMTABs zu arbeiten:

1. Es stehen verschiedene Funktionen bei der Variablen-
auswahl zur Verfügung. 
Siehe S. 32-33

2. Es gibt eine Verwaltungsoberfläche für MEMTABs, den 
sogenannten MEMTAB Generator.

Funktionen im Überblick
- Definition durch gespeicherte Datenstruktur

- Oberfläche mit direkter Verbindung

- Initialisierung durch freie Strukturdefinitionen

- Individuelle Eventscript-Konfiguration

- Anlage einer MEMTAB durch einen Assistenten

- Selektionspool

- Berechtigungseinstellungen

- Umleitungsmöglichkeiten

- Strukturierung durch Kategorien

- Einfache Übernahme in andere Installationen durch XML-Export / -Import
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Vorgelagerte Auswahl 
In der folgenden Abbildung ist die vorgelagerte Auswahl des MEMTAB Gene-

rators zu sehen. Diese zeigt alle MEMTAB-Defi nitionen mit entsprechender 

ID und Bezeichnung. Eine Baumselektion steht zur Verfügung. Die nach eige-

nen Kategorien selektiert werden kann.
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 Funktionsleiste

 Baumstruktur mit Kategorien

 Suchleiste

 Auswahltabelle mit erstellten MEMTABs
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MEMTAB-Kategorien
Innerhalb des MEMTAB Generators ist es auch möglich, eigene Kategorien zu 

erstellen, die dann in der Baumselektion dargestellt werden. Die Baumselek-

tion ist unterteilt in SoftENGINE und individuelle Kategorien. Die 

SoftENGINE Kategorien beginnen mit „SExxxx“, die individuellen mit „IDxxxx“.

 Funktionsleiste

 Suchleiste

 Auswahltabelle der Kategorien
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 Erfassen/Ändern einer Kategorien-Maske

 Vorschau eines Icons, das in der Baumselektion angezeigt wird
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Auf der zweiten Karteikarte des Anla-

geassistenten wird die Bezeichnung 

für die jeweiligen Felder defi niert.

Anlageassistent

Der Anlageassistent kommt zum Vorschein, 

wenn man eine neue MEMTAB anlegen 

möchte (Taste F3). Auf der ersten Kartei-

karte werden Defi nitionen wie Datenquelle, 

Index oder Anzahl der Felder festgelegt.
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Auf der dritten Karteikarte können die Felder in der MEMTAB mit dem zuge-

hörigen Datenfeld aus dem jeweiligen Datenbereich gemapped werden.

Auf der vierten Karteikarte des Anla-

geassistenten ist es möglich (optional) 

eine Einschränkung der Datenquelle 

vorzunehmen, sodass nur bestimmte 

Daten in die MEMTAB geladen werden.
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MEMTAB erfassen / ändern
Nach dem Anlageassistenten oder beim Bearbeiten einer 

bestehenden MEMTAB-Defi nition gelangt man in den 

Erfassen/Ändern-Bereich der MEMTAB. Im linken Bereich ist 

es möglich in verschiedene Optionsmasken oder 

Kalkulationsblöcke zu verzweigen, um die MEMTAB zu 

konfi gurieren. Im rechten Bereich wird eine 

Vorschau angezeigt.

 Funktionsleiste

 Übersicht

 Menüauswahl

 Vorschau mit Informationen zum aktuellen Menüpunkt 

 Notiz zu der MEMTAB
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Allgemeine Einstellungen   
In dem folgenden Fenster können die ID und die Bezeichnung der MEMTAB 

verändert werden. Auch Art und Länge des Primärindex sowie die Anzahl 

der Datenfelder können in diesem Menü verändert werden. Zudem können 

MEMTABs in diesem Menü auch einer Kategorie zugeordnet und mit einer 

Versionsnummer versehen werden. Zusätzlich kann die Anzahl der Daten-

sätze, die geladen werden sollen, angegeben werden.

 Maske mit allgemeinen Einstellungen zur MEMTAB



MEMTAB Generator // 2016 17

Verfügbare Tabellenspalten 
Hier können für die Tabellenspalten der MEMTAB Bezeichnungen 

eingetragen werden:

 Funktionsleiste

 Drei Karteikarten zum Hinterlegen der Spaltenbezeichnungen

 Suchleiste

 Erfassungstabelle zum Hinterlegen der Bezeichnungen
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 Funktionsleiste

 Maskeninformationen zur Datenquelle

 Editor mit Einschränkung der Datenquelle (optional)

Einschränkung der Datenquelle  
In diesem Menü können die Datenquelle, die IDB-ID und die DBK-ID 

angegeben werden, aus denen dann die Werte in die MEMTAB geladen 

werden können. Außerdem kann man eine Einschränkung der Datenquelle 

vornehmen, wie z.B. „Nur Adressnummern, die kleiner als 70.000 sind“.
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Datenbankfelder verknüpfen
Die Tabellenspalten der MEMTAB können in diesem Menü mit Feldern der 

BüroWARE verknüpft werden. Dadurch wird dann die jeweilige Spalte mit 

dem Wert des verknüpften Feldes gefüllt.

 Funktionsleiste

 Maskeninformationen zur Datenquelle

 Erfassungstabelle zum Verknüpfen von Datenbankfeldern
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Berechtigung 
Mit dem folgenden Menü kann eingestellt werden, für welche Bediener diese 

MEMTAB verfügbar ist. Dabei kann man auswählen, ob die MEMTAB für alle, 

für Administratoren, Designer oder eine bestimmte Arbeitsgruppe verfügbar 

ist. Die Einstellung, dass bei einem Import die MEMTAB nicht überschrieben 

werden darf, ist ebenfalls im Menü „Berechtigung“ zu fi nden.

 Funktionsleiste

 Maske mit Berechtigungseinstellungen
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Eventscript Initialisierung 
Dieses Eventscript wird beim Aufrufen des Skripts ausgeführt, noch bevor die 

Daten der MEMTAB geladen wurden.

 Funktionsleiste mit Quicktools

 Suchleiste

 Selektionsspalte

 Kalkulationsspalte
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Eventscript Alle Datensätze bearbeiten
Dieses SKript wird als Schleife über alle Tabellensätze in der 

Tabelle verwendet.

 Funktionsleiste mit Quicktools

 Suchleiste

 Selektionsspalte

 Kalkulationsspalte
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Bildschirmdarstellung
In diesem Menü kann man die Darstellung des Fensters einstellen.

 Maske mit Einstellmöglichkeiten zur Bildschirmdarstellung
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Tabellenlayout bearbeiten
In diesem Menü können Spalten der MEMTAB hinzugefügt oder entfernt 

werden. Die Spalten, die hier angegeben sind, sind dann auch in der Maske 

zu sehen.

 Funktionsleiste

 Karteikarten für Standard- und Profibearbeitung

 Suchleiste

 Tabelle mit den ausgewählten Spalten

 Buttonleiste mit Funktionen

 Vorschau der Tabelle
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Allgemeine Einstellungen zur Tabelle 
In diesem Menü gibt es Einstellungsmöglichkeiten für die Suchfunktion, für 

die Eingabe in die MEMTAB-Tabelle, für die Markierfunktion und für Anzeige-

optionen.

 Maskenfelder mit allgemeinen Einstellungen zur Tabelle
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Funktionsleiste bearbeiten
In diesem Menü kann die Funktionsleiste bearbeitet werden.

 Funktionsleiste

 Tabelle mit den Menüfunktionen

 Buttonleiste mit Funktionen
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Tastaturumleitung
In dem hier dargestellten Menü können für die Funktionstasten Toolnum-

mern eingegeben werden. 

 Maske mit Feldern für die Tastaturumleitung
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MEMTAB-Beispiele
In dieser MEMTAB werden alle Belegpositionen mit Mengen und Preisen im 

System geladen - mehr als 10.000 in 2 Sekunden!  
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Adressstatistik nach Umsatz absteigend sortiert
Die folgende MEMTAB zeigt eine Adressstatistik mit Umsatz und Rohertrag. 

Sie enthält zudem diverse Maskenfelder, die in der MEMTAB Definition kalku-

liert werden.
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Artikelumsätze
In dieser MEMTAB sind Artikelumsätze sowie Auftrags- und Bestellmenge 

zu sehen.
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Umsatz nach Warengruppen gruppiert
Diese MEMTAB zeigt die Umsätze nach Warengruppen gruppiert.

Alle aktuell geöffneten MEMTABs

Diese MEMTAB zeigt alle geöffneten MEMTABs im Hauptspeicher - mit den 

Informationen „Anzahl Zeilen“ und „Satzgröße“.
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Für Designer

Bezeichnung Variable

bestimme Anzahl Zeilen einer Tabelle MEMTAB_ZEILENANZAHL[...]

Tabelle löschen MEMTAB_TABLOESCHEN[...]

Tabelle sortieren nach Spalten MEMTAB_SORTIEREN[...]

Wert einer Spalte setzen MEMTAB_SETZEWERT[...]

Tabellen-Satzbeschreibung der MEMTAB in Skript übertragen. MEMTAB_SCRIPTTAB[...]

Abspeichern einer Tabelle in einem File MEMTAB_SCHREIBEN[...]

Neue Zeile in Tabelle anlegen MEMTAB_NEUEZEILE[...]

Zeile in Tabelle löschen anhand Primärindex MEMTAB_LOESCHEPINDEX[...]

Zeile in Tabelle löschen anhand Zeilennummer MEMTAB_LOESCHENUMMER[...]

Lesen einer Tabelle aus einem File MEMTAB_LESEN[...]

Tabelle anlegen MEMTAB_INIT[...]

Wert einer Spalte ermitteln MEMTAB_HOLEWERT[...]

Erstellen einer neuen Tabelle durch Gruppierung 

einer bestehenden

MEMTAB_GRUPPIEREN[...]

Erstellen einer neuen Tabelle durch Gruppierung 

einer bestehenden

MEMTAB_GRUPPIERENERW[...]

Ermitteln eines Wertes über einen Bereich von Zeilen bzgl. 

einer Spalte

MEMTAB_GRUPPENWERT[...]

Bearbeitung
Zum einen ist es möglich MEMTABs mittels GET_RELATIONs anzulegen oder 

zu ändern. Zum anderen können MEMTABs innerhalb eines MEMTAB-Skrip-

tes angelegt und geändert werden. Die MEMTABs eines MEMTAB-Skriptes 

haben als ID-Name den Namen des MEMTAB-Skriptes.



MEMTAB Generator // 2016 33

Bezeichnung GET_RELATION

Lesen einer Tabelle aus einem File GET_RELATION[1665!...]

Abspeichern einer Tabelle in einem File GET_RELATION[1664!...]

Erstellen einer neuen Tabelle durch Gruppierung 

einer bestehenden

GET_RELATION[1663!...]

Ermitteln eines Wertes über einen Bereich von Zeilen bzgl. 

einer Spalte

GET_RELATION[1662!...]

Wert einer Spalte ermitteln GET_RELATION[1660!...]

Erstellen einer neuen Tabelle durch Gruppierung 

einer bestehenden

GET_RELATION[1659!...]

Tabelle löschen GET_RELATION[1658!...]

bestimme Anzahl Zeilen einer Tabelle GET_RELATION[1657!...]

Tabelle sortieren nach Spalten GET_RELATION[1656!...]

Wert einer Spalte ermitteln GET_RELATION[1655!...]

Wert einer Spalte setzen GET_RELATION[1654!...]

Zeile in Tabelle löschen anhand Zeilennummer GET_RELATION[1653!...]

Zeile in Tabelle löschen anhand Primärindex GET_RELATION[1652!...]

Neue Zeile in Tabelle anlegen GET_RELATION[1651!...]

Tabelle anlegen GET_RELATION[1650!...]

Füllen einer MEMTAB mit Daten aus Selektionspool GET_RELATION[1636!...]

Füllen einer MEMTAB GET_RELATION[1635!...]

Beim Arbeiten mit den MEMTAB-Variablen und GET_RELATIONs sind in der 

BüroWARE und WEBWARE anstatt „!...]“ die dazugehörigen Parameter enthal-

ten. Diese Parameter werden auch bei der Auswahl der Variablen angezeigt.
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Definitionen der MEMTAB-Skripte
Die Definitionen der MEMTAB-Skripte sind in eigenen Dateien im Unterver-

zeichnis WFLSCRIPT abgelegt.

- MEMTSCRD

 Definition der MEMTAB-Skriptes

- MEMTDEFS

 Definition der MEMTAB, die einem MEMTAB-Skript zugeordnet ist

- MEMTFELD

 Definition der einzelnen Felder einer MEMTAB

- MEMTSEL

 Definition der Selektionen, die beim Laden der MEMTAB verwendet   

 werden können

- MEMTZUW

 Definition der Kopfsätze für die Zuweisungen, die beim Laden der   

  MEMTAB verwendet werden können

- MEMTZUWF

 Einzelne Zuweisungen von Quelldaten-Feld zu MEMTAB-Feld.

 Es handelt sich hierbei um Positionssätze zu den Kopfsätzen aus       

 MEMTZUW
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Notizen
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